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   WER, 
WENN NICHT      
     WIR! Weltverbesserer 

und Querdenker 
im GesprächProf. Dr. Marianne Heimbach-Steins im 

Gespräch mit Bettina von Clausewitz



… hat der Schriftsteller Hermann Hesse gesagt. 

Genau das tun diejenigen, die in diesem Buch zu Wort 

kommen. Mit großem Mut, oft auch Wut und Verzweif-

lung, mit atemberaubendem Durchhaltevermögen 

und der Vision von einer gerechten und lebenswerten 

Welt. (…) Obwohl sie sich an Dinge heranwagen, die 

unerreichbar scheinen, wie die Beispiele hier zeigen:  

Es geht darum, Krieg, Gewalt und Rassismus zu been-

den, Klimawandel, Ausbeutung, digitale Überwachung 

und Lebensmittelverschwendung zu stoppen oder  

todkranken Kindern ein Lachen zu schenken. Aber  

egal wie erfolgreich sie sind, allein durch ihre unbeirrt  

gelebte Vision halten Weltverbesserer den Horizont  

offen für alle. 

„Man kann ja doch nichts tun“, dieser  
Satz zerfällt in ihrer Gegenwart zu Staub.

Die elf Porträts dieses Buches waren für mich selbst  

wie eine Abenteuerreise in das Leben der anderen. (…) 

Viele haben mit großer Offenheit erzählt, von prägenden 

und inspirierenden Ereignissen, aber auch von Scheitern, 

Brüchen und Neuanfängen. (…) Um diesen persönlichen 

Charakter zu erhalten, sind die meisten Interviews  

im mündlichen Erzählstil geblieben, manchmal vielleicht 

ungewohnt flapsig oder umgangssprachlich, immer  

aber so, als säßen Sie selbst beim Lesen da und  

lauschten einer Erzählung.
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